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(2l8—3) Nr. 4:w.

Crekntive
Fährnissen-Versteigerung.!

Vom k. k. Bandes- als Handels->
qerichte i!aibach wird bekannt gemacht:̂

Os sei über Ansuchen des Lorenz!
Mikusch, durch Dr. Anton Pfcsscrer,!
dle exekutive Fellbietung dcr dem
Herrn Anton Orel in i!aibach gehö-
rigcn, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf »352 si. 8 l kr.
geschätzten Fahrnisse, als: Waaren-
lager, Gewölbä- und sonstige Ein-
richtungsstücke, bewilliget und hiczu
zwei Feilbietungstagsatzungcn, die erste ^
auf den ^

3 l . J ä n n e r ,

und die zweite auf den

12. F e b r u a r l 8 « y ,

jedesmal von !> bis »2 Uhr Vor-!
und nöthigen FallS von 3 bis <l Uhr
Nachmittags, in dcm Gewölbe deö
Exekuten am Hauplplatzc Nr. 235»
mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei der ersten
Feilbietung nur um oder über den
Schatzllngswertl), bei dcr zweittn Feil-

bietung aber auch unter demselben
gegen soglciche Barzahlung und Weg«
schaffung hintangegcben werden

Laibach, am 2N. Jänner l86«i.

(,s,N—2) Nr. N7U.

Vekanntmachnng
an den unbekannt >vo befindlichen K a r l
M o l i n a , Schneider und Hausbe

sitzer in Rudolfswerth.

Von dcm k. k. Kreisgcrichte Ru-
dolfswerth wird dem unbekannt wo
befindlichen Karl Molina, Schneider
und Hausbesitzer in Rudolfswerth, be-
kannt gegeben, daß ihm wegen sel°
nes unbekannten Aufenthaltes der hier-
ortige Herr Gerichtsadvokat Dr. Jo-
hann Skcdl als Kurator bestellt
und diesem dcr in der Vxekutlons-
sache des Herrn Heinrich Skodler
von Laibach^iw. schuldiger 54 l si,
27 kr. ersiossene Bescheid vom 2 l ten
November v, I - , Z ü l l ? , in Be-
willigung der exekutiven Schätzung
das dem Karl Molina gehörigen
Hauses sammt Garten und der ge-
pfändeten Fährnisse zugestellt wurde.

Rudolfswcrth, am 27. Dezcm.-
ber l»<j5

(185-1) Nr. 5787.

Nelizitations-Cdilt.
Von dcm l. k. Bezirksamt«: Wipftach

als Gericht wird bekannt gcgcbcn:

Es sei illicr Ansuchen der Theresia
Gianchi von Haidenschaft, dann dcs Jo-
hann Moscr und Franz Äiahorcic'schcn
Erben, durch Herrn Dr. Spazzapan, wider
Jakob Tcrnigoi von Zapusc nicgcn )iicht-
eiuhaltung dcr Fcilbictungsdcdingnissc dic
Nelizitation des von ihm laut ^izitationö-
prototolls uom!^4, Oktober 1«04, Z. 4!)03,
um den Schätzungswerth von 4(X)fl. ö. W.
erstandenen, zu dcr in» Grunobuchc dcr
Herrschaft Wippach ^oiu. V M^. 4 Parz.«
'.'ir. 259, Urb.-Nr. 4<>7, 9t.«Z. 12, v, 10
eingetragenen Realität gehörigen, in Zapu^c
5u!i Consl.-Nr. L'i/18 gclcgcucu Häufte
sammt Hofraum licwilligct und zu dcrcu
Vornahme die Tagsatzung auf ocu

20. F e b r u a r 1 8 6 6

srüh 9 Uhr, in der Gcnchtskanzlci mit
dcm Acisatzc angeordnet, daß hicbci daö-
sclbc bci Abgang eines höheren Anbotes
auch unter dem Schätzwcrthc hmtcmgcgc-
bcn werden wird.

Das Schätzungsprototoll, dic Fcilbie-
tungöbcdingnissc und dcr Grundbuchöstand
können hicrgcrichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 6. Dezember 1865.

(186-1) Nr. 578s.

Relizitations-lzdikl.
Von dem k. k. Vezirksamte WipP^

als Gericht wird bekannt gegeben:

Es sei über Alisuchen des Johann M ^
und Franz Makorcic'schcll Erben. t"N'"
Herrn Dr. Sua^apm,. wider Stel^"
SIeiko ucm Z^puse wegcn Nichteiob^
tung dcr Lizimlimiöbcdmgmss,.' dic R'cl>^
tlilion dcs von ihm laut ^ i tal ionspl^
«orolls vom 24. Oklober 1864. Z. 49^ '
um den MeWot uon 28^ fi. 10 kr. ö. ^ '
crstandelitli, gerichllich auf 280 fi. l'^
werlyelci,. zu dcr im Gllindl'uchc dcr H ^
schift Wipoach ?<>il>. V i»^- 4 Post'^
259. Url',»Nr. 497. N..Z. 12, 9, 10 <
aclragcuen Nealiiät siehoriqen Ackers «"'
11 Plantrn smumt Wicömahl', »md l"'
uun ei»c Säiutlstätte bildenden^.nil'sch»^
bewilliget nlid zu dcrcn Vornahme v"
Tligsat)ling auf den

15. F e b r n a r 1 8 6 6 .

früh 9 Ul,r. in der Gcrichtslanzlei " ^
dcm Veislihc angeordnet worden, daß l"^
bei derselbe bei Mgang eincs höhcrei' ">'
botcs auch nnler dem Schähwcrlhc >)'"
angegeben werden wird. ,

Das SchaßungsprolokoU. die ^cill'le
tungsl'cdmgsnisse „„d der Grunobllch"
stand können hicrgerichts cingescycil wcr^''

K. l. Bezirksamt Wippach als ^
richt, am 6. Dezember 1865.
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(110-2) Nr. 10622.

Vnkutive Fcilbietung.
Von dem k. k, Aezittöamtc Goilschee

als Gericht ^viro hilmit bekannt gemacht:
E6 sei über daZ Ansnchcn der Luzia

Wolf vci Unlcila^ ge^'N I^l'ann und
Maria Wolf uon Vnchcl wegcn aus dem
Vergleiche vom 14. Juli 1804. Z. 1560.
<chnloigcr 57 fl. ö. W. c. «. (̂ . in die crc-
lutiuc öffentliche Versteigerung der den
Letztem gehörigen, im Grnndduche ull Gott.
schee Tom. 13 Fol. 1857 vorkommenden
Hubrealität, in, gerichtlich erbobencnSchä^-
zungswcrthe uon 260 fl. 30 kr. ö. W..
gewilligct und zur Vornahme derselben die
Fcildictnngstagsatzuugcn auf den

2 0. F e b r u a r .
2 0. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 6 « .

jedesmal Vormittags um 0 Uhr. im Amts-
>lhe mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fciizllbirlriidc Realität nur »ei der
letzten Ieilbietimg anch nntcr dem Schäz>
zunqglvmhe an den Meistbietenden hint-
""Mclici, »verdc.

Das Schä'tznngsprotokoll. der Grnnd^
Mlchüeltralt und die Lizitalionsbedingnissc
u'oiicl, bci dicftm Gerichte in den gewöhn-
uchen Amtsstunden eingesehen werden.
. K. f. Bezirksamt Gollschce als Ge-

Ucht. am 26, Dezember 1865.

( l ' ^0 -2 ) ' N r . 8989.

Grekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vezirksamte Tscher-

"cmbl als Gericht wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sci über das Ansuchen der Johann
^erdcrber'schcn Erben von Ncsselthal, durch
Dr. Wcncdiktcr, gegen Jakob Iermann
l'on Tuschcnthal wegen ans dem Vergleiche
vom 28, Mai 1861, Z. 1989. schnldigcr
«21 ft. 56 kr. ü. W. o. 3. o. in die czc»
ultive öffentliche Bcrstcigernng der dem
^etztcrn gehörigen, im Grundbnchc Seifen-
bcrg «„>, Fol. 7 l 5 ' / , Rktf. Nr. 7 ^ / 2
^orlommcnden 9lcalität sammt An - nnd
^ugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc von 340 fl. ö. W., gcwilligct
und ^ Pornahmc derselben die drci Feil-
""lliiMagsatznngcn auf den

2 1 . M ä r z ,
2 1. A p r i l nnd

. . 23. M a i 1 8 6 6 ,
icdcsmal Vormittags „m 11 Uhr, in der
" " tMnz lc i nnt dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
^ der letzten Fcilbictnng anch unter dem
schätznngswcrthc an dcn Äicistbictcndcn
yuttangcgcbcn werde.

Das Schntznngöprotokoll, der Grund-
"l'chs^tratt nnd die Lizitalionöbcdingnissc
^llncn bei diesem Gerichte in dcn ge-

wöhnlichen Amwstnndcn eingesehen werden.
, 5t. k. Bezirksamt Tschcrncmbl alö Gc.

"cht, am 17. Dezember 1865.

(182-2) Nr. 2920.

Erekutive Feilbietung.
^^3^uDcm k k. Vezirksamtc Großlaschit)

stricht wird hiemit bekannt gemacht:
..., ^s sri fiber daS Ansnchcn deS Mal«
"aus ^ ^ ^ ^^ , Skcrlouica. dcrzcit in

^l>!e bei E l . Veil. Bezirk Sittich. Ces-
N^al-dcö Vartbclmä Pccck. gcgen Johann
-l-^ialel uon Höftcrn wegen ans dcmZab»
^"'gsauftra^ ^,om 2. Februar 1863.
P- ^ U . schuldiger 170 st. ö. W- c, 8. o.
d e r ^ n ? ^ ' ^ ^ öffentliche Versteigerung
»>. ,c .. bl">, gehörigen, im Grnndbnchc
der Glal,chaft Auersperg...I) Urb.-Nr. 762.
s. „. ^ " umkommenden Realität
"mmt An. und Z„gehör. ini gerichtlich erho-
/ " ' ' ^ ^ ^ " n g o w c r t h c von 1130ft.ö.W..
nrw'llligct nnd zur Vornahme derselben die
""bletungstagsatzungen auf dcn

^ 1 - J ä n n e r ,
3- M ä r z u»b

, , . 4. A p r i l 1 8 6 6 .
eoesnial Vormittags um 9 Uhr, in dieser

"Mchlökanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcüznbiclcndc Realität nur
cei dcr lebten Feilbietnng auch unter dem
schätznngswcrthc an den Meistbietenden
Mtangegeben werde.

Das Schätzungsprotololi, der Grund.
"'chsMrakt mid die Lizilationsbedingnisse
" ' ' ' " ' be i diesem Gerichte in dcn gewöhn.

r i ^ ^zl^ksmnt Großlaschik als Ge-
rlcht, am 9. August 1865. ' '

(174—2) Nr. 6737.

Amortisirung.
Vom k. t. Vczirtöamtc Stein als Ge-

richt wird im Nachhange nnd mit Bczng
anf das Edikt vom 20. Mai 1865, Nr.
2410, bekannt gemacht, das; es bei rckla-
mationsfreicm Ablaufe der Aumcldnngöfl ist
daS von der Laibachcr Sparkasse ansgc-
stclltc, anf Namen Georg Zwct lautende
Sparkasscnbüchel vom 30. Dezember 1863,
Z. 40220, über 700 ft. ö. W. fiir amor-
lisirt und wirtnngslos erklärt habe.

K. k. Aezirksaint Stein alö Gericht,
am 17. Jänner 1866.

(195 -2 ) Nr. 5860.

Erekutive Feilbietimg.
Von dem k. k. Vezirksamte Neifniz als

Gerichl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei nber das Ansuchen der Maria

Gornik oon Inrjooiz. durch Franz Lcssar
von dort. gegen Johann Gornik von Fricsach
Nr. 6 wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 19. April 1865, Nr. 1738,
schuldiger 184fi. 9 6 ^ kr. ö. W. o. ^. c.
iu die exekuliue öffentliche Versteigerung
der dem Lchtern gehörigen. im Grund»
buche der Herrschast Ncifniz «ud Urb.<
Nr. 578 vorkommenden Nealllät, im gc»
richtlich erhobenen Schähnngswerlhe von
795 fl. ö. W.. gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die ejelntivcn Ncalfeil-
bictuugslagsahnngen auf den

13. F e b r u a r .
13. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der l)ie>
figcn Amtslanzlci mit dem Anhange be.
stimmt worden, daß die feilzubietende Nea»
lität nur bei der leßtc» Feilbielung auch
unter dem Schätmngswerthc an den Meist»
bietenden bintangegeben wcrdc.

Das Schähnngsprotokoli. der Grund«
buch^erlrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 8. November 1865.

(154 -3 ) Nr. 6193.

Grekutive
Wein-Veräußerung.
Bon dem k. t. Bezirksamt«: Wippach

alö Gericht wird bekannt gegeben:
Eö wcrdc in Folge Crsnchcns des

k. k. Landcögcrichtcs ^aibach vom 16. l. M. ,
Z. 6665, dic Bcräußcrnng der in die
Johann Nep. Dollcnz'schc Kontnrömasse
gezogenen heurigen Wcinfcchsnng. bestehend
ans 158 Conzo verschiedenfarbiger Weine,
im Werthe von 6 f l . 50 kr. bis 9 fl. 50 lr.
per Conzo, am

8. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, im Keller dcS Ioscf Dol-
lenz von Wippach nach einzelnen Gebunden,
und zwar ohne diese letztere, gegen gleich
bare Bczahlnng stattfinden.

Vci Abgang cineS höheren Anbotes
werden die Weine anch nnter dem Schätz-
werthe vcränßcrt werden.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 31. Dezember 1865.

, (103-3 ) Nr. 9846.

Erekutive Feilbietung.
Von dein k. k. Vczirksamlc Goltschrc

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Mihic von Kölsche», durch Herrn Dr. Wcne»
dikter von Goltschce. gcgcn Gertraud
Mihik von Kölschen wegen aus dem Zah-
lungsaufträge vom 3. Innt 1865. Z. 4355.
schnldigcr 500 fi. ö. W. l!. «. c. in die
ê -ekntive öffentliche Versteigerung der dcr
'̂cßtcrn gehörigen, im Grundbuch? »'l

Gottschcc Im». 2 1 . Fol. 2860 volkom»
mcndcn Hnbrcalltät, im gerichtlich erbo«
bcncn Schäßungswerthc von 683 fi. 50 kr.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der«
selben die exekutiven Feilbiclmigslagsaz-
znngen auf den

1Z. F e b r u a r .
13. M ä r z und
14. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden.

daß die feilzubietende Nealität nur bei der
letzten Fcilbietnng auch nntcr dem Schäz-
zungswerthc an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das SchatznngsprotoloU. dcr Grund«
bnchscltralt und die Lizilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtösNinden eingesehen werden.

K, k, Bezirksamt Gonschee als Gericht,
am 18. November 1865.

(128 -3 ) Nr. 7067?

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. t. Aczirlsamtc Stein als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Herrn

Ioscf Dralla von Stein gcgcn Peter
Nichter von Studa wegen auö dcm ge-
richtlichen Vergleiche vom 1. Ma i 1861,
Z. 2452, schnldiger 200 ft. ö. W. c. 3. o.
in die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr dcm Lctztern gehörigen, im Grund-
buche Kreuz «ud Dom.-Urb.-Nr. 51 vor-
vorkommcnden, zu Stnda liegenden Mühl-
rcalität sammt Stampfe, im gerichtlich er-
hobenen SchälMigöwerthe von 1815 fl.
ö. W-, gcwilligct nnd znr Vornahme der-
selben dic drci Fcilbictungötagsatzungcn
auf dcn

24 . F e b r u a r ,
24. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, nnd
zwar dic crstc nnd zweite in dcr Gerichts-
kanzlci, die dritte abcr in I000 dcr Mnhl-
rcalität mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbictendc Realität nur bei dcr
lctztcn Fcilbictung anch untcr dcm Schäz-
zungswcrthc an dcn Meistbietenden hint-
angcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd-
bnchscxtrakt und dic öizitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 28. Dezember 1865.

(129 -3 ) Nr. 7086.

Grekutive Feilbietuug.
Bon dem t. k. Bczirksamte Stciu alö

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Lorcnz

Plahutuil von Nozicno gcgcn Ioscf Kuchar
von Schnuzc wcgcn anö dcm Vergleiche
vom 4. Ma i 1864. Nr. 2207, schuldiger
W0 fl . ö. W. c. 5. c. in dic exekutive
öffentliche Versteigerung dcr dcm ^ctztcrn
gehörigen, im Grnndbuchc dcr Spitalö-
gilt Stein 5lll> Urb.^ir. 14 und 15 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
bcncn Schätznngswcrthc von 2635 ft. 60 kr.
ö. W., gcwilliget nnd zur Vornahme dcr-
sclbcn die drci Fcilbictungstagsatznna.cn
auf den

2 6. F e b r u a r ,
24. M ä r z und
26. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtökanzlci nut dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr lctztcn Fcilbictung anch untcr dcm
Schätznngswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd-
bnchscxtratt und dic Wtationövcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 29. Dezember 1865.

( 1 3 0 - 3 ) Nr. 7091.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Äczirlsamtc Stein als

Gericht wird hicmii bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Josef

Hauffcn von Laibach, durch Hcrrn Anton
iironabcthvogl, t. t. Notar in Stcin, gcgcn
Maria Plahutnik, respektive dcrcu Verlaß,
untcr Vcrtrctnng des derselben gerichtlich
anfgcstclltcn Knrator Anton Hafner in
Stcin, wcgcn ans dem Zahlungsaufträge
vom 30. Jul i 1865, Nr. 3967, schul-
diger 300 st. ö. W. c. 5. e. in die exekn«
tivc öffentliche Versteigerung der dcr letz-
teren gehörigen Realitäten, als: des 5ul)
Urb.^Nr. 81 alt im Grnndbnchc dcr Stadt
Stcin vorkommenden, anf 500 f l . bcwcr-
thctcn HanscS, dcs ^ul̂  Mappe«Nr. 41 ,
Stiftrcg. Nr. 75 in Ranne liegenden, im
nämlichen Grundbnchc vorkommenden, anf

110 fl. geschätzten Ackers sammt Wics-
fieck, dcS in demselben Gruudbuchc «ud
Maftpc-Nr. 52, Stiftrcg.<Nr. 31 vorkom-
menden, auf 20 ft. bcwerthctcn Waldan«
theils Piauschnik, uud des i>ul> Urb.-Nr.
32 im Grundbuchc des Aaumcistcramtcs
Stcin vorkommenden, auf 70 ft. bcwcr-
thetcn Krautgartens gcwilligct und zur
Vornahme derselben die drci FcilbictuugS-
tagsatzungcu auf dcn

3. M ä r z ,
3. A p r i l und
3. M a i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GcrichtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bci dcr letzten Fcilbictung anch untcr
dem Schätzungswcrthe an den Meistbie-
tenden hiutangcgcbcn werden.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Grnnd-
buchsextrakt und die Lizitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

Zugleich wird dcn unbekannt wo be-
findlichen, auf obigen Rcalitülcn intalm«
lirtcn Tabnlargläubigcrn Johann Schaffcr
und Michael Schubcl, so wie dcrcn allfäl-
ligcn Erben und sonstigen Rechtsnachfol-
gern hicmit erinnert, daß denselben Herr
Johann Dcbcuz von Stcin alö ^urulol-
nl! liclum aufgestellt wnrdc, wclchcm allc
auf Obigc lautenden, in dieser Erckutions-
sachc crftießcnden Erledigungen zugestellt
werden.

K. k. Bezirksamt Stcin alö Gericht,
am 29. Dezember 1865.

(136—3) Nr. 6559?

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamtc Icistritz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übtr das Ansuchen dcr Anton

Znidcräic'schcn Erben. durch dcn Vor-
mund Herni Leopold Angnstin uon Fei,
strit). gegen Jakob Scnkinc uon Sambije
Hs.'Nr. 26 wcgcn schuldiger 180 fi. 8 kr.
O. M. ". .̂ . 0. iu die erckutiuc öffeniliche
Versteigerung dcr dcm Lchtcrn gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Prcm 8lil>
Urb.-Nr. 4 vorkomcudcn Ncalitat. im ge«
richtlich erhobenen Schatzungswerlhc von
677 fi 8 kr. C. M.. gewiliiget und zur
Vornahme derselben die Neal-Feildiclun^s'
tagsatznngen auf dcn

2 0. F e b r u a r lind
2 1. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, lm hiesigen
Amlslokalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbictcndc Realität nnr
bci dcr letzten Feilbietung auch nnler dem
Schatzungswcrlhc an dcn Meistbietenden
hintangcgrl'cn werde.

Das Schätznngsprotokoll. dcr Grund»
buchsertralt nnd die ^izitationsbcdingnissc
können bcl diesem Gerichte in dcn gewobn«
lichen Amtsstundcn eingesehen wcldcn.

K. k. Bezirksamt Feistritz als Gericht,
am 18. Dezember 1865.

(139—3) Nr. 3065.

Erekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Vezirköamtc Landstraß

als Gericht wird hiemit bekannt geniacht:
Es sei nbcr das Ansuchen dcö k. k.

Vcrwallungöamles von Landstraß gcgcn
Johann Stopar von Vcrbljc wegen anS
clcm Vergleiche vom 22, März 1860, Z.
889, schnldigcr 17 fi, 87 kr, ö. W. «. «. c.
in dic exekittiue öffentliche Versteigerung
dcr dcm Lctztern gehörigen, im Grundbnchc
der Herrschaft Tnlnambart M , Dom.'Urd.-
Nr. 41 vorkommenden Hnbrealität. im gĉ
richlllch crhobcncn Schätzungswcrlhc von
793 fi. ö. W,. gcwilligct nnd zur Vor<
nähme derselben die Feilbictungstagsatznn>
gcn anf dcn

2. März.
6. A p r i l und
4, M a i 1 8 6 6 .

jcdcsmal Vormittags nm 9 Uhr. hicramls
mit dcm Anhange bestimmt worden. daL
oic feilzubictcnde Realität nur bei dcr
lctztcn Fcilbictung anch unter dcm Schaz-
zungöwcrthe all den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Gelmd»
bnchscNrakt nnd die Lizitalionsbedengnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstlindcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Landstiaß alö Ge-
richt, am 25. September I860.
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Die Angehörigen
dcö Hcn'n

Florian Fischer
I driickcn hiemit allen Theiluchuicru au
> dcsftii Leichenbegängnisse ihreu iuuigst-
> gefühlten Dcmt ane«! (242)

äür all MlMNkrailljij, Ner-

An die Fauiilic d^ iveilaud Hrrru
N,.m< <l. D o e c k s zu Barustorff (Hauuover).

Sonucuburg in dcrNcumarl, d. "/ ,2 1865.

Vol l D a n k uud F r e u d e zeige ich Ihucu
hierdurch au, daß ich durch Anwendung dcö
»>'. lw«',-k^'schcn Hciluiittet^ und unter
strenger Vcobachtuug der uorgeschricbcuru,
höchst rationellen D iä t von den Qua lm deö
Magcutrampfeö g ä n z l i c h b e f r e i t wor-
dm din. Ich hade absichtlich scit Beginn
der Kur eiu v o l l e s J a h r l>ii« zu dieser
Mittheilung vorüber gehen lassen, um des
gutcu Erfolgcö recht gewiß zu sein.

H c y d e n r e i c h , Supcriutcudcut.
Einc Vroschürc ilbcr die Nr. Dveckö'schr,

Kur wird ,^l'!l<i,^ aufgegeben iu der Expe-
dition dieses Blattes. (219)

Haus-Verkauf.
D a ö H a l l H Z t v . i ^ 0 «Peters ^ o r s t a d t ,

siir jedes Geschäft passcud, wird aus freier Haud
verlauft.

Näherei bei ^ . l'uil>>«?llill, Nicncrstraße
Nr. 6. (239—3)

(133-2) Zlr. 0556.

Zwcitc und dritte
crckntive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczilköamlc Fclstriß

ais Gericht wird hiemit liekannt gemacht:
Eö sci über Anstichen dcr Antl'n ^nider«
sic'fchcn Erl'cn, durch Hcrril Leopold An-
ciustin uoii Fcistrii). gcgcn Michael Thom>
öik von Vac plu. schuldiger 114 st. 43 kr.
l!. «. l?. dic mit Bescheid ucmi 30. April
1860, Z. 2183. am 8. August und lOlen
September 1860 l'tslinim! gewescilc zweite
und drille cxeknlwe 3ic<ilfcill'ictn»g uutcr
vorigem Anhange auf deu

2 6. F e b r u a r uud
3. A p r i l 1 8 6 tt

mit Vcil'ehalt deö Orlkö und der Stunde
i'i'li^^uiüluxlo ai^cordüct.

K. k. Vezirlöamt Fcistril) als Gericht,
am 11. Dezcml'cr 1865.

('^26—2) Nr. 4320.

Ed ik t
znr Einberufung dcr Vcrlaffcnschafts-
gläubiger des versturdeneu Handclü
mannes A ndrca 6 K r c u z d e r g e r.

Won dcm gefertigten k. k. Nota-
riate werden alle Diejenigen, welche
als Gläubiger an dle Verlassenschaft
dcö am tt. Oktober l8U5 zu Krain-
burg mit Hintcrlaffung eines Testa-
mentes verstorbenen Handelsmannes
Herrn Andreas Kreuzbcrger eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,

am <j. F e b r u a r l t t l i l i ,
Vormittag um !>Uhr, entweder per-
sönlich anycr zu erscheinen, oder bis.-
Yin iyre Forderungen schriftlich an-
zumelden, als sonst denselben an die
Verlafsenschafc, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. k, Notariat Krainburg, am
20. Jänner l«liU.

JascfS'tergcr,
k. k. Notar alö GcrichtölomlUissär.

(153—2) ilir. 2400.

Edikt
zur Einberufung dcr Bcrlasscnschafts'Gläu-
liigcr des verstorbenen Äi ichacl Ä u c i c

zu Ccrnccavaö H.^Z. 26.
Bon dcm t. t. Bezirksgerichte Land«

straß wird bctauut gemacht, cö scî am
5. Februar 1865 Michael Kucic zu Ccr-
ncccwaö H.-Z. 26 ohuc eine letzwillige
Anordnung gestorben.

Da dein Gerichte dcr Aufenthalt des
gcsctzlichcu Erben Martin Kucic nicht be«
tauut ist, so wird derselbe aufgefordert, sich

b innen einem J a h r e ,
umi dcm unten gesetzten Tage an, bci
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
crtläruug anzubringen, widrigenfalls dic
Vcrlasscuschaft mit den sich mcldcndcn
Erbcu und dem für ihn aufgestellten Ku-
rator Georg Kiicic von Ccrueeaoaö abge-
handelt wcrdcu würde.

5k. k. Aczirtöamt ^audstraß als Ge-
richt, am 22. November 1865.

Tiefes Heilmittel lirreiuigt iu Ilarcr, aiis>cuehmer Form die bcidcu mächtigflru t o n i s c h e n
Substanzen dcö Arzueischaftcö: ( z i s e u . ciu Vestaudtheil uusercö V lu tes , uud C h i u n , da«
slarlste Toui lu iu, das mau ul'erhaupl leimt, .^uin ersteu Äiale ist iu dem «l'eiigeuaiiuleu Präparat
diese seit lauge ai'.geslrel'le Verbiuduiiss g lückt " ; daiifclbe ist iu Pari^ rasch drtauut gewurdeu, uud
die uam!)aslestcu Aerzte, wir A r u a l , R o y e r , T r o u s s e a u , V e l p c a u ^erschreilieu ( f i i i n a -
S y v u p täglich al« die wirlsaiusle Niedi',iu geqeu BlulUerarmuug uud iu alleu Fälle», iu deueu
altcrirte oder verluslia. gessausseue Kräsle im Körper wieder zu 1,'elelieii siud uud die sich häufig durch
Farulosissleit, Bleisucht, Mageu- uud ^erdauuugs-Beschwerdru, Uuregclmäßigtcit dcr ^teustrualiou,
ftrophulöse Asfeltioucu u. s. w. mauifestircu.

Dcr Cyiua-Syrup regt deu Appetit au, unterstützt dic Verdauung, kräftigt im Allgcmciucu
die Körper-Kousiitulioiieu uud tauu ali< attiveö uud iu tciucm Falle ofseusivcö Heilmittel uoch be-
fondcrö Rctouvaleszeulcu empfohlen werden.

Z » haben iu allen bedeutenden Apotheken Oesterreichs. (i<:7 ~i)

8^ 8chuhe aller Ärt H
in großer Auöwahl siir Herren, Damcn und Kinder,

Erzeugnisse der k. t. Strafanstalt Carlau Graz,
sehr dauerhaft, elegant und aus bestem Material angefertigt und
während des Marktes am Marktplatze zu folgenden Preisen zu haben:
Herrenftiefietten mit doppelten Sohlen von ft. 2.8U biö fl. 3.5tt
Damenschuho mit Zug und Stöckel „ „ 2.— „ „ 2.5U
Kinderschuhe „ „ —4tt

u. s. w.
UW^ Die Hütte ist mit der Firma Ml l iN 'ä 8toiuln^' /

versehen. (211—3)

Auch ist daselbst eine Partie Flachsleinwand, Erzeugnisse
der Strafanstalt, billig zu haben.

Gesellschaftsreisen.
I m Frühjahre 18ütt werden drei Gesellschaftsreisen von W i e n abgehen,

nnd zwar: (170—2)

Nch Jerusalem, St. Petersburg, nnd Mdlmcnka
Die anbflihrlichcn Nciscprogralnmc sind zu erhalten bci Herrn F r a n z

T n u o r a , Itedatlenr in Wien, Stadt, Ncnbad Nr. l> (Wallncrstraßc); dort werden
anch allc weiteren wünschenswerthen Anstünflc mündlich oder brieflich ertheilt.

! Freiwillige öizitation.
Wegcn gänzlicher Lluftösniig dcs Geschäftes wird das Pelzwaaren,

^ La^er des Gcfrrliglcn. liestshcnd in Vleisepelzen, Stadtpelzen für
^ Herren, D a m e n - M u f f s , Kräf ten. Hand-Pnlset ten aUcr Art,
! seil 17. J ä n n e r , täglich uon l) Ubr Frnl) an, bis zur gä»zlichcn Er-
' schöpfimg des Wt^ncnl^gcrö in freiluilligrr Lizitalion ucränlzert. uwz» das
! !'. I . Pnbliklim srcnnolichst ciiiatla^cn wird.

(147-9) CJiB'istuiEi liausciiky,
am Hauptplatz Nr. !) ii» Stroy'schcu Hause.

(121 __2) Nr. 215>l0. ,

Erckutivc Fcilbietung.
Vl'm k. k. städt. oclcg. ^rzirlö^rnchle

i'aibach wild hicmit bclanitt gemacht, cü
sei die cfck»!we Fclll'ictinig der ocm Iuscs
Süidic uoil Pance Nr. ^ gcl'migcn. im
Grnxdbuchk St. Kcmzicm »̂i» Urli..Nr. 2<̂ ,
Nktf.'Nr. 816 uorkommcüdcli. anf 1485 ft.
20^2 kr. ö. W. acschäylcn Gmizlinbc bc-
williget, und cö scicn dic rrei Telmine
anf den

17. F e b r u a r ,
2 1 . M ä r z nnd
2 1 . A p r i l I 8 6 0 .

jedesmal »cm i) big 12 Ul>r. hicrgcrichtö
mit vein Aül'cingc gcstcllt worden, daß,
wenn das Gnt wcdcr bci dem crslcn, noch
l'ei dcm zwcilcn Termine nm ocn Schäz-
znngSwrlll) oder darüber an den Mann
gcl'l.icht werden köm'.lc, eö bei bem dritten
anch nnlcr dcr Schäßnng ucrkanfl werden
würde.

Das Schaplingoprolokoll, der Grund-
bnchöet'lrat't und die iüzilcllioüül'cdingnissc
können in den gewöhnlichen Amtsslunden
hiergerichls eingcscben werdcn.

zf. k. slädt. dclcg. Vezirkögericht Lai<
bach, am 19. Dezember 1865.

! (184-3) Nr. 83.

> Zweite
ereklltive Feilbiewltg.

^ Mi t Bezug anf das hicrämtlichc Edilt
!vom 26. Ottobcr 1865>, Z. 22.'i7, wird
l hiermit bctannt gemacht, daß am

16. F e b r u a r 1866
znr zweiten cxctntiucn Fcilbictnng dcr
Realität dcö Peter Manc aui< Bcrch ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Natschach als Ge-
richt, am 15. Jänner 1866.

Angekommene Fremde.
Am ^ ! l . Iänncr.

T t a t > t Ht^ i e n .
! . Dic Hcncn: Nitqcr, Kanfmaim, «oil Lcip'
z»g. — Pcrz, Agriit, von Wicu. — Erkcr, Hau-
dslsmanu, uuu Gotlschcc. — Clm'i.'i, Gülcr-Iu-
spcltor, uon Haaöli^g. — Ponula, Rcalitäten-

^ lirsitzer, vou ^oitsch.
, Elephant .

Die Herren: Icnncmu, Outöbesitzer, vuu
Katzcnsleiu. — Dr. Nosina, Advolat, uon Nü'

! dolsöwerth.
! W i l d e r M a n n .
i Herr Haszmai»!, GcschäfKlrcijeuder, uou Wien.

^ Lotto îchungclluom 24.Iiinncr:
5 Wien: 2tt 4tt 85 37 3.5
> Graz: tt 2 «tt »4 »7

Disenbtlicht. W i e n , 23. Jänner. Staatsfonds und Lose fest; 18A9cr um circa 7 pCt. theurer; Iudustriepapicrc wenig verändert. Devisen und Valuten zur gestrigen Noti ; n i l,abm.
Geld flott. Geschäft l imititt. ' " ^

Veffeutliche Schuld.
O.ld Waare

I n üsterr. Wälnüüc, . ,u 5° 59.25 5^.'i5
dctto riickzahlbar ' / , „ N'.I.— 9i».ä0
dctto rückzahlbar von 18ll4 ^8,20 8K.4N

Silbcr-?Inl.hcn vml 1864 . 09.75 70.25
Silbcraul. l«U5)^rct<.) riickzahlb.

m :;7 Jahr. zu 5 pCt. f i i r i W sl. 71.90 72.15
Nat.-?l»l.!!lit.Iän,-l5unp. zu5" , (i?,15 l;/,25

„ „ ,, Apr-Coup. „ 5 „ K7.._ K710
Metalliques . . . . „ 5 „ K3 w «'j -><)

detlo mit Mai-Eoup. . „ 5 „ «3.30 <î  4»
dclto . . . . „ 4 z „ 5(;— ü<; !̂5»

M i t Verlos. V, 1.1839 . . . I45>— i ^ .__

^ ',5 ^^I8«0zu500'ft. ^ ^
., ., ., „ ^ ^ 0 „ 100.. !»2.50 !.2 - .
,. , 1«64 ,. .. ., 78 .^ 78.10

,. „ „ 18U4 „ 50 „ - . - - . . ._
Como-'Reutlüjch. zu 42 I.. uu8lr. 1<;.— ,<;.5y
N. der Hronläudtl (siir 100 ft.)Gr.-Eittl.-Ol)Iig.
Nicder-Ocst.ircich . . zu b°/, 82.— 83.—
Oblr-Ocslnr.ich . . „ 5 „ 81.— 82.—
Salzburg 5 „ 84.-. 85,—
Uülm't'l . . . . zu 5 „ 83.— 84.—

Geld Waare
Mühreu . . . . „ 5°«. 8 1 . - ^ . -
Schlcssen . . . . „ 5 „ 87.- - ^ __
Stcicrmarl. . . . „ 5 „ 87.— 8,̂ .—
Tirol ,, 5 „ —.— —..__
,ssan,t.. ,ttrain,:«. Kiislnl. ^ 5 „ b4.- . 88.—
Ungarn „ 5 „ 70.— 70.50
Teinestr-Alülat . . „ 5 „ 6^.50 lw. —
^roaticll und Slavonien „ 5 „ 7c50 7l.5x'»
Galizien . . . . „ 5 „ 07.75 <;»'̂ 5>
Slcbciil'ingcn . . . „ 5 „ 63 N» l>4.50
Bukliwiua . . . . „ 5 ,. 6? — (;?,75'
Uug. m. d. V.?C. 1867 „ 5 „ 06.50 60 75
Tcm.A.m. d. A.-l5.1867„ ü ,, 6.>W 60.10
^»»etianlschl'S Aul. 1859 „ 5 .. —.- . _.__

A t t l c n (pr. Stück.)
Natioualbanl ?60. - 70'>,—
Krebit-A'iilalt zu 200 st. ü. W. 15,.90 15H.—
N ö Eö^m.-Gcs. z.500,l.ö.W.58I,-- 582. -
K. ^crd.-N^i db. .̂ 1000 fl. (5. M.I586 -158!». -
S.-(5.-(«,. 200,1.EM.o.500Fr. 172.10 l?2.ii0
Kais.(zlis.-Aah>izu200!l.CM. 120.- 120.50
Süd.-n°vdd.Acrl'-A.2«0 ., ., 111.75 112,—
Si!b.St,-,l.-um u.c.-it.^.200fl.174.77. 175.—
Gal.Karl-iiudw.-Ä.j,. 200 li.<5,M.109.40 109 6N

Veld Waare j
Ocft.Don.-Dampfsch.-Ges. A?< 455.— 450. -
Orstcncich. Lluyd in Tricst , ^ I 210.— 218.—
Wien. Dal!,pf!!,.-5lttg.500sl.ü.W 375,— W5.—
Prstcr Kettciilnlickt . . . . . - 300.—
Böhm. Wclil'ahu zn 200 ss. . 15150 15^ —
Thnß!,'al)N-Akii.l! zu 200 fi. E. M.
m. 140 i!. (70V«) Ein^hlun,, 147.— —.—

Auglo-Auslria Baut zu 200 fl. 72.75 73.25
i!l,>uib.-Czcruowitz«,'rzu 20) fl. ö.W. 83.— 84,—
Pcst-Losouczcr Attieu . . . —.— —.—

Pfandbr ie fe (für 100 ft.)
National-! lOjcilirlgr v. I .
bauf auf 1857 zu . 5"/« 104 . - 101.50
(5. M. 1 v.rll.^l'arc 5 „ 92,40 92,00

Nal!ol:all'.aiif ö.W,urrIoöb,5 „ 88 >0 8«.25
Unq. Vod.-Krcd.-Aüst. >̂ 5'/. „ 74,75 75.25
Allg. öst, Vodcn-^rcdit-Austalt

verloöbar zu 5"/« iu Silber 90.— 91.—
l^ose (pr. Stück.)

Krcd.-Anst. s.H.u.O.zu100fl.ö.W.11tt.20 1,6,50
Dou.-Dmpfsch.-G. zu 100 ft. CM. 78.— 78.50
Stadt^m. Osm „ 40 ,. ü. W. 22.50 23.—
(iftcrhaz» „ 40 „ C .M.76 . - 79—
Salm .. 40 „ „ 26.— 26.25

I Osld Wac.re
Palffy z»40st. E.M. . 22.50 2:'.-
Clary ,. 40 „ .. . 2525 23.75
St. Gcnois „ 40 ,, „ . ^2.— 22.25
WmdisclMätz ., 20 „ ,. . ^5.25 15.75
Wa!dstciu „ 20 „ .. . i 9 . _ 19.25
Kcglcvich „ 10 „ „ . 12.— 12.50
K.k.HofMalfoud 10 „ ,. . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monalc.)
Augsburg für 100 fl. siidd. W. 88.— 88 10
Fnüch'urta.M. 100fl, dctto 88,10 88.20
Haml'ura,, für 100 Mart Vanco 78.30 75,50

.London für 10 Pf. Sterling . 104 50 101,!»0
Paris, für 100 Frauls . . . 41.75 41.^0

Cours der Geldsvrteu.
Gclb Waare

K. Münz«Dulaten 5 ss. — lr. 5 i i . 1 lr.
Krouen . . . —. ^ ^ . __ - . „
Napolcousd'or . 8 „ 4'j " 8 " 44 „
Nuss. ImftrrialS . 8 „ 04 ", 8 ',' 05 „
VlrcinSthalcr . 1 „ 5.; 1 57 ,.
Silber . . 104 .. 00 " 104 ", 80 „

Kralnischc Gruudeullastuussö- Oliligatianeu, P^-
vatuotiruug: 84 Geld, 86 Waare. ^ ^..

Druct und Verlag vou I g n c> z v. K l e i u m a y r und F c d 0 r V l l m b c r g in Laibach.


